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04.10.2016 

Programm geea-Bund-Länder-Dialog  

Wärmewende 2016: Herausforderungen, Strategien und Chancen. 

Datum:  Donnerstag, 6. Oktober 2016 

Ort:  Meliá Hotel, Friedrichstr. 103, 10117 Berlin 

Dauer:  10.00 – 17.30 Uhr 

 

Moderation: Andreas Kuhlmann, Vorsitzender der Geschäftsführung der Deutschen Energie-Agentur 

GmbH (dena), Sprecher der Allianz für Gebäude-Energie-Effizienz (geea) 

09:30 Uhr Registrierung. 

Block I: Energieeinsparrecht auf Bundesebene / Neukonzeption von EnEG-EnEV-EEWärmeG. 

10:00 Uhr Begrüßung und Einleitung. 
Andreas Kuhlmann, 

Vorsitzender der Geschäftsführung der Deutschen Energie-

Agentur GmbH (dena), Sprecher der Allianz für Gebäude-

Energie-Effizienz (geea) 

10:10 Uhr 
Perspektiven für Energieeffizienz 

im Gebäudebereich. 

Dr. Frank Heidrich, 

Leiter der Unterabteilung „Wärme und Effizienz in 

Gebäuden, Forschung“, Bundesministerium für Wirtschaft  

und Energie (BMWi) 

10:30 Uhr Zusammenlegung und 

Vereinfachung von EnEG- 

EEWärmeG-EnEV: Status und 

Ausblick. 

Peter Rathert, 

Leiter des Referats „Gebäude- und Anlagentechnik, 

technische Angelegenheiten im Bereich Energie und 

Bauen“, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz,  

Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) 

10:50 Uhr Impulsstatements der Länder (pro Bundesland max. 5 Minuten) mit Diskussion. 

 Wie schätzen Sie die aktuellen Entwicklungen zur EnEG/EEWärmeG/EnEV   
bezogen auf Ihr Bundesland ein? 

 Wie gestaltet sich Ihrer Meinung nach die Umsetzung? 

 Wie beurteilen Sie den aktuellen Vollzug sowie den Aspekt der Kontrollen? 

12:00 Uhr Mittagspause. 
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Block II: Neue Marktinstrumente / Kampagnen auf Bundes- und Länderebene. 

13:00 Uhr 
BMWi-Energieeffizienzkampagne 

„Deutschland macht’s effizient.“ 

Dr. Roger Worm, 

Leiter des Referats „Kommunikation Energieeffizienz und 

Energieberatung“, Bundesministerium für Wirtschaft und 

Energie (BMWi) 

13:20 Uhr 
Modernisierungsimpulse durch 

regionale Energieberatung: 

Angebote in Niedersachsen und 

Rheinland-Pfalz . 

Lothar Nolte,  

Geschäftsführer, Klimaschutz- und Energieagentur 

Niedersachsen GmbH 

Matthias Schädler,  

Leiter der Abteilung „Energieeffizienz und Energie-

monitoring“, Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH 

13:50 Uhr 
Der individuelle Sanierungsfahr-

plan für Wohngebäude (iSFP): 

Bericht zum aktuellen 

Entwicklungsstand. 

Katharina Bensmann, 

Projektleiterin Energieeffiziente Gebäude,   

Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena) 

 14:10 Uhr Diskussion zu Block II. 

 14:45 Uhr Kaffeepause. 

Block III: Neue Konzepte für Gebäudeenergieeffizienz auf Länderebene. 

15:10 Uhr 
Das 10.000-Häuser-Programm der 

bayrischen Staatsregierung: 

Erfahrungsbericht und weiterer 

Prozess. 

Rudolf Escheu,  

Leiter der Abteilung „ Erneuerbare Energien, 

Energieeffizienz“, Bayrisches Staatsministerium für 

Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie 

15:30 Uhr 
Meilenstein für den Klimaschutz: 

Das Berliner Energiewendegesetz 

und Berliner Energie- und 

Klimaschutzprogramm (BEK). 

Beate Züchner, 

Stellv. Leiterin des Sonderreferats „Klimaschutz und 

Energie“, Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und 

Umwelt, Berlin 

15:50 Uhr 
Energetischer Umbau im 

Quartier: Die Wärmewende als 

Stadtentwicklungsaufgabe. 

Frank Segebade, 

Leiter des Referats „Bautechnik, Energie, Bau- und 

Stadtkultur“, Ministerium für Infrastruktur und 

Landesplanung des Landes Brandenburg 

16:10 Uhr Diskussion zu Block III. 

16:35 Uhr Schlusswort und Ausklang. 

17:30 Uhr Ende der Veranstaltung. 

 


